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Georgen Stöckhlmair, Wagnern, für neue Pier- 
  laittern vnd andere Arbeith laut Zetls yber 

No. 86   Abbr[uch] zalt wordn 
       6 fl. 34 kr. 
 
Hanns Albrechten, Schreiner, vmb gemachte neue 
  Fensterrämen, Streichhölzer, Millsarchen vnd 

No. 87   anders, Inhalt Zetls bezalt yber Abbr[uch] 
       4 fl. 40 kr. 
 

Huius fl. 28 kr. 35 
 
[fol. 111v] 

 
Leonhardten Mayr, Schlosser alhie, vmb verrichte 
  Arbeith bej Beschlagung der zwo Maischbodichen, 
  Schrauffn zur Kiell, Feilspän194 zur Kütt vnd 
  ander vnderschidliche Arbeith vnderm Jahr, vermüg 

No. 88   specificirter Zetl yber Abbruch bezalt 
     16 fl.  
 
Mathiasn Pachmair, Schmidt, für vnderschidlich 
  gemachte Arbeith, Inhalt seiner Zetl, orden- 

No. 89   lich benant, ybers Jahr verdient vnd empfangen 
       5 fl. 
 
Petern Kolbinger, Burger alhie, für Pauholz, 
  Sand, Stain, Preter, der Yexenholz vnd 
  anders zefiehrn laut Zetl abgerechnet vnd 

No. 90   bezalt 
    48 kr. 

 
Huius fl. 55 kr. 3 
 
[fol. 112r] 

 
Thoman Remelin, Kupferschmidt alhie, vmb claine 

No. 91   Flickharbeith Inhalt 5 Zetln bezalt 
       2 fl. 59 kr. 
 

Huius fl. [2 kr. 59] 
 
[fol. 112v] 

 
Summa der Außgab auf Gebey vnd 
     Preuhaus Vnderhalt 
    
Summa     524 fl. 50 kr. 5 hl.195 

                                                 
194 Der Abrieb, der beim Feilen entsteht, auch als Poliermittel verwendet. KRÜNITZ: Encyklopaedie, Bd. 

12, S. 479. 
195 Folgefehler des Rechenfehlers (sh. oben, S. 142, Anm. 184), richtig ist 525 fl. 10 kr. 5 hl. 


